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und ein Kostüm

Ter SRh. 23." berietet auê

® o fj a u : «Srbulratêprâfibium. Tic
aufjerorbeutlidje ödjulgenteinbe oom

Ickten <2onntag wählte alê ©djulrat
unb @cr)ulrat§s5präftbc»t ben neuen

Pfarrer Sq. Sq. 33. ©amtliche ©djiffc

fini auë ben .'oäfen auf bie hohe ©ee

geflüchtet.

Sie ftulturtainpfaugelegenheit fcfjeint in

©ofjau in eiu gefährliches ©tabium über

gegangen ju fein.

*
SDJ e 1 î t c u o r g c f u ch t.

Qfnfctat in ber ©cfjwarjtoälber Qeu

tung":
,3um fofortigen Eintritt Iuirb eiu

jüngerer, äufjcrft jjuberläffiger Änedjt,

ber mit Sßfetben umgehen fann, aud)

tn ber 33er)anblitng bon 33ief) Sefdjeib

Weif; unb ber aud) gut melfcit ïann,

gefucht. Xa im Ort ein ©efangocreiu

befteht, iuirb Tcnorfnuger beborjugt.''

(Schüttelreime

vDcan ftauut in greunbeëfreifcu: ber 93tcier:

bem göTtbat ergeben, mteb er Gcieri"

Tie Schönheit, ad) herrjeh, beim ©djielen fcbuüiibet.

§ut ab bor beut, ber fid) mit ©rib/Wtelen [djinbet!

2t>cr fd)öu fein Will, mag fief) bie kippen röten

Ter Sderjte Kunft erfanb baê Stippenlöten.

^iu Tafcimsucbel fidj ben iUcbclfpaltcr Ijatten,

mit SBtÇeêbetl beu ©rinb bem Sorgenrjalter fpalteu:

tdj Wette, folcber ©treicr) bringt bielert SqcH: betagten

rote jungen, benen Späffe nur mm Seil besagten!
i

Ter ©aufer fcl)icft fein 2Seib inë Torf 511111 ©etfefoufen.

Wha, benft fie, cr fann nidjt, Wenn id) fetfe, faufen!

Ëê mag ein Krieg fidj für bie Schieber lohnen,

ber SRciltcfie Will anbre lieber fdjönen.

Teiu Warften güt'ge §'änbe ¦vmllc gaben

Gin ntagreS ^cfb muf; fette ©üHe haben.

Madame Sans-Gène

"N

Ueber (Sdjnee
Tie fwfjer gleiten

lieber ben Sdjnee,

2tef unter bir
£cê îogeê 35kl).

îetnc Seele fingt
Sautlojc Stebcr,

Tarin fpiegelt ber (ülant,

Ter £bl)cn ftcf) Wtebcr.

Urplöfclid) aber

donnert unb fradjt
.Çicntiebcr ber §ang
Um bid) Wirb Mad)t\
3ötc ein geftürjrcr
Serjenftuntpf
93crltfd)t beê Seben*

3ubcl unb Sruntbf.

Gin .£audj beê SUtnbeê,

Gine rotlenbe SScUc,

Unb jum ftnfterctt ©rabe
3SHrb famtene .ficllc. m

Er uersteht etu/as

uon Landwirtschaft
und Uiehiutht
aber irren Sie sich nicht, er versteht
auch etwas vom Rauchen 1 An den
ersten Zügen schon spürt er, ob man
ihm die echte Brissaqo reicht oder
eine Nachahmung unterschiebt.

Er kennt die echte 5rissago nicht nur
am blauen 5and, sondern als passionierter

Brissago -Raucher an dem
gewissen Etwas", das in den
speziellen Mischungen und den eigenen
Fabrikationsverfahren, die sich als
Fabrikgeheimnis von Generation zu
Generation übertragen, zu suchen ist.

Eine Brissago ist eine

die^Jeinächte\feine

¦J
8

unà ein Xostülm

Ter Rh. B." berichtet aus
G o ß a u : Schulratspräsidium. Die

außerordentliche Schulgemeindc vom

letzten Sonntag wählte als Schulrat
und Schulrats-Präsidcut dcu neuen

Pfarrer H. H. B. Sämtliche Schiffe

sind aus den Häfen auf dic hohe See

geflüchtet.

Die Kulturkainpfangelegeiiheit scheint iu

Goßau in ein gefährliches Stadium über

gegangen zu sein.

e l k t c n o r gesucht.
Inserat in der Schwarzwälder
Zeitung":

Zum sofortigen Eintritt wird eiu

jüngerer, äußerst zuverlässiger Knecht,

der mit Pferden umgehen kann, auch

in der Behandlung von Vieh Bescheid

weiß und der auch gut melken kann,

gesucht. Da im Ort ein Gesangverein

besteht, ivird Tenorsänger bevoruigr."

Schüttelreime

Brau staunt iu Freundeskreisen: I, der Meier:
dem Zölibat ergeben, mied er Eier!"

Tie Schönheit, ach herrjeh, beim Schielen schwindet.

Hut ab vvr dem, der sich mit Schwielen schindet!

Wer schön sein will, mag sich die Lippen röten

Ter Aerzte >!nnst crsand das Rippenlöteu.

Im Taseiusuebel sich den Ncbelspalter halten,

mil WiNeshcil den Oirind dem Sorgenhalter spalten:

ich wette, solcher Streich bringt vielen Heil: Betagten

wie Einigen, denen ^pässe nnr mm Zeil behagten!

Ter Säufer schicki sein Weib ins Darf zum Seifekanscn.

Aha, denkt üe, cr kann nicht, wenn ich keife, sansen!

Es mag ein ,5irieg sich für die Schieber lohnen,

der Redliche will andre lieber schonen.

Tem Nackten gni'ge Hände Hülle gaben

Ein magres Feld mnß fette Gülle haben.

_

Ueber Schnee
Die Hölzer gleiten

Ueber den Schnee,

Tief unter dir
Des Tages Weh.

Deine Seele singt

Lautlose Lieder,

Tarin spiegelt der Glanz

Tcr Höhen sich wieder.

Urplötzlich aber

Tonncrt und kracht

Hernieder der Hang
Um dich wird Nacht!

Wie ein gestürzter

Kerzenstumpf

Verlischt des Levens

Jubel und Trumpf.

Ein Hauch des Windes,
Eine rollende Welle,

Und zum finsteren Grabe

Wird samtene Helle. ^

kr verstellt etwas
von 1.llnâàtsàtl
unä Vien-îUlnt
sber irren Sic sicb nicbt, er versteht
sucb etwss vom I?aucbenl /^n cken

ersten tilgen scbon spürt er, ob msn
ihm clie echte brisssczo reicht ocler
eine I^scbsbmung unterschiebt.

Lr kennt clie ecbie kìrisssgo nicbt nur
sm blsuen ksncl, sonclern sls psssio-
nierter krisssgo-lZsucbcr sn clem

gewissen tltvvss", clss in clen
speziellen Ivliscbungcn uncl clen eigenen
Lsbrjhstionsverkshren, clie sicb sls
Lsbrikgeheinmis von Ocnerstion ?u
(Zenerstion iibertrsgen, ?u suchen ist.

kime krisssgo ist eine
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